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Diplomatie und Legende

arden packt aus In der letzten Nummer der Zukunft5 er allerhand Jntimes zu berichten Jm Anſchluß an
ren ſtellenweiſe ſchon mitgeteilten Brief Holſteins der zahl

eiche bereits früher von der Hardenſchen Zukunft ge
brachte Bemerkungen über die Tätigkeit des Herrn von

olſtein als Verleumdungen und Lügen hinſtellt beginnt
er eine Abrechnung mit dem Geheimrat in der manches
intereſſante Detail mitgeteilt wird Ob s alles objektiv wahr

was Harden behauptet Die Ueberzeugung von der
Richtigteit ſeiner Mitteilungen hat er zweifellos Wenn
err v Holſtein in den früheren Andeutungen der Zu

funft dem Herausgeber der Zeitſchrift allein neun ſchwer
wiegende Wahrheitswidrigkeiten vorhält ſo wird man
immerhin die Hardenſchen Gloſſen mit beträchtlicher Vorſicht
genießen müſſen Jndeſſen ſind die Hardenſchen Er
widerungen auf die Holſteinſchen Ableugnungen und Vor
haltungen doch derart mit Einzelheiten geſpickt die er ſich
unmöglich ganz aus den Fingern geſogen haben kann und ſo
überzeugend aufgeputzt daß man in der Tat verſucht iſt
auch die objektive Richtigkeit der Hardenſchen Behauptungen
manchmal gelten zu laſſen Das Terrain iſt freilich für die
Legendenbildung überaus günſtig die Wahrheit deſſen was be
hauptet und beſtritten wird kann erſt dann zutage treten
wenn ſie durch glaubwürdige Briefe erhärtet wird wenn
die Dokumente ſelber reden Bis dahin wird man ſich alſo
zu gedulden haben Es wird noch eine recht geraume Zeit
darüber hingehen

Außer den unkontrollierbaren Details verdient beſondere
Aufmerkſamkeit der Umſtand daß einmal wieder
vor aller Oeffentlichkeit aufgedeckt wird wie ſtark

diplomatiſchen Welt die perſönlichen Reibungen
und Antipathien ſind wie ſehr

und Perſonalintereſſen das ſachliche
Moment zurücktritt Dafür gibt Herr von Holſtein
ſelbſt zwei Beiſpiele Holſtein behauptet er ſei nicht
von dem Fürſten Bismarck Mitte der achtziger Jahre als
Unterſtaatsſekretär abgelehnt worden Jm Gegenteil habe
er Zurückhaltung geübt als Graf Herbert Bismarck offen
bar auf Wunſch ſeines Vaters in ihn gedrungen ſei das
Unterſtaatsſekretariat zu übernehmen Graf Herbert Bismarckk
erklärt er ſagte mir noch ein paar Jahre ſpäter eines
Tages wörtlich im Tone übler Laune bei Erwähnung
meiner früheren ablehnenden Haltung Das beweiſt nur
daß Sie Jhre Perſon über die Sache ſtelle Er
ließ alſo die ſachlichen Erwägungen angebliche Unkenntnis

Sympathien

in handelspolitiſchen Dingen die Herr von Holſtein für
ſeine Entſcheidung anführt durchaus nicht gelten Derzweite Fall betrifft den Rücktritt v Holſteins Er erklärt

darüber wörtlich Jch ſagte dem Reichskanzler wir wollten
meine Abſchiedsfrage in suspenso laſſen bis ich wiſſe wer
Staatsſekretär werde und wie ich mit ihm auskäme Am
2 April teilte ich dann dem Reichskanzler mit ich ſei zu der
Ueberzeugung gekommen daß das Auswärtige Amt für
Herrn v Tſchirſchky und mich zu eng ſei Gleich
zeitig überreichte ich mein Abſchiedsgeſuch Das iſt doch
eine rein perſönliche Stellungnahme wo allein rein ſachliche
Erwägungen maßgebend ſein ſollten

Die Hardenſchen Schilderungen werfen weitere recht ſonder
bare Streiflichter auf die Art wie unſere Diplomaten ſich

Peuilleron
Machdrnck verboten

Cin neues Buch über Kordamerika

Von Theodor Linduer
Ein Buch entſprungen ernſten Studien der Geſchichte und

lebensvoller Kenntnis der gegenwärtigen Verhältniſſe ein
Buch gründlich und lehrreich aber in der Form edelſter

opularität ein Buch wie wir es brauchen um in den
Kreiſen der Gebildeten tiefere Anſchauungen zu verbreiten
über Einſt und Jetzt Der Verfaſſer iſt ein hoher württem
dergiſcher Offizier bereits weiten Kreiſen bekannt durch ſeine
Schriften die obgleich meiſt militäriſchen Jnhalts auch den
allgemeinen Jntereſſen unſeres Volkes dienen Vor wenigen
Jahren erregte ſeine Schrift Deutſche Zwietracht Auf
merkſamkeit weil ſie durchdrungen von warmem Sinn für
die deutſche Einheit ohne verletzende Bitterkeit ein helles
Licht auf die Schwäche des Partikularismus warf wie er
in den Kämpfen von 1866 in Süddeutſchland zutage trat

er Verfaſſer verſteht zu ſchildern zu malen und ein gutes
Teil pyetiſcher Begabung iſt ihm eigen das ſeinen Dar
kellungen beſonderen Reiz verleiht Ein echter Schwabe
und ein echter Deutſcher
n gegenwärtige Buch erzählt die nordamerikaniſche
tevolution von 1775 1783 welche den Grund legte für

i heutigen Vereinigten Staaten Doch der Jnhalt
ſehräntt ſich nicht auf die dewall e Ereigniſſe er ſtellt
e in den großen Rahmen der Weltentwicklung Dieſe

aaten ſind eine Schöpfung der Neuzeit der neuen Welt
mit dieſe ſtammt her aus der alten europäiſchen ſtand

t ihr im vollen geſchichtlichen Zuſammenhange und war
ennoch ein eigenartiges Gebilde

ge Die amerikaniſche Revolution 1775 1783 Entwicklungs
hichte der Grundlagen zum Freiſtaat wie zum Welt

unter Hervorhebung des deutſchen Anteils Für das
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gegenſeitig einander zu vergewiſſern wie ſie andrerſeits ſich
zu bekämpfen verſtehen Holſtein beſtreitet freilich daß er
Schweninger wohl ums Jahr 1880 einen Bund vor
gen habe Er ſelbſt habe Schweninger dem en

ilhelm Bismarck empfohlen Zu jener Zeit habe ſi
Schweninger um Politik gar nicht bekümmert Demgegenüber
erklärt Härden Holſtein habe Schweninger bei ſeiner erſten
Ankunft in Berlin im Kaiſerhof aufgeſucht und ihm geſagt W
Wir müſſen nun Hand in Hand gehen Dies habe Schweninger
als Bündnisantrag aufgefaßt Bismarck würde gewiß einer
ſichtbaren Antipathie ſeines Arztes wohl auch einen Tiſch
gaſt geopfert haben gegen den ja ſchon Keudell Bucher
Hatzfeld Schloezer bei Frau Johanna und den Söhnen
Stimmung zu machen verſucht hatten Herr v Holſtein
ſuchte jeden der in die Nähe des Großen kam früh für ſich
zu gewinnen

Vollſtändig unaufgeklärt iſt die Rolle Holſteins bei der
Bismarckkataſtrophe Holſtein ſchweigt ſich über den Punkt
aus und verweiſt auf ſeine ſpätere Memoirenveröffentlichung
Er beſtreitet aber daß Herr v Schloezer auf den Harden
ſich bei ſeiner Darſtellung berufen hat ein einwandfreier
Zeuge ſei Das gibt Harden zu Er entwirft dabei folgende
Schilderung

Als Freiherr v Marſchall auf Jhren Holſteins Rat
1892 den ſirnen Siebenziger Schloezer zur Einreichung des
Abſchiedsgeſuchs gezwungen hatte ohne die Schonung die
Schloezers Verdienſt fordern durfte das bevorſtehende Re
virement hieß es hat Jhren Rücktritt zur Vorausſetzung
ſagte in Varzin Bismarck zu mir Den Mann hätte ich
bis auf die letzte Fleiſchfaſer verbraucht Als alter Jung
geſelle mit guten Weinen war er wie gemacht für den Ver
kehr mit Kardinälen Holſtein hatte noch von Petersburg
aus was gegen ihn und hat ihn ſchließlich auch meinem
Sohne ein bißchen verleidet Bei mir war da aber
nichts auszurichten Schloezers Berichte ließen ja manchmal
zu wünſchen übrig Aber au demeurant le meilleur
fils du monde Von dem keine ernſtliche Dummheit zu
fürchten war und der den Papſt zu nehmen wußte Nun
iſt auch er weggebiſſen zu früh Harden erzählt weiter wieSchloezer gegen Huſten infolgedeſſen aufgebracht war

Auf einem Spaziergange blieb er vor dem Auswärtigen
Amte ſtehen ſchüttelte den ganz undiplomatiſch dicken Stock
und ſagte zu mir Da hinter ſitzt er Der hat uns die
unverdaulichſten Suppen eingerührt In jeder
hat er ſeine Agenten und Spione Deren Meldungen
liefern das Material zu den Geheimberichten aus denen
der Kaiſer erfahren ſoll was ſeine Geſandten treiben Die
Kerls ſtöbern natürlich allen Winkelklatſch zuſammen
Und auf Zeugniſſe dieſes Kalibers wird unſereins wie eine
beim Diebſtahl ertappte Aufwartefrau aus dem Dienſt
gejagt Jn dieſer Tonart ging s wohl eine Stunde fort
und ſpäter noch manchmal Was ich ſchrieb bleibt ſtehen
Jch habe nach der Erwähnung des Grolls den Schloezer
gegen Sie im Buſen trug gefragt ob der Schüler im
März 1890 den Meiſter verraten habe Und ge
antwortet Das kann ich nicht wiſſen darf alſo auch nicht
behauptet werden Schloezer ſchwor darauf Das iſt er
weislich wahr Genügt aber nicht zur Verurteilung des
Angeklagten

Holſtein verwahrt ſich davor den Grafen und die Gräfin
Bismarck für ſeine politiſchen Zwecke gegen den Altreichs

Es iſt von beſonderem Jntereſſe in der Geſchichte zu be
obachten wie anderwärts entſtandene Sitten und Ein
richtungen wirken wenn ſie auf neuen unberührten Boden
übertragen werden und dort gewiſſermaßen zur Reinkultur
gelangen Die mitgebrachten Grundſätze können hier ver
wirklicht werden ohne daß die Bedingungen der Vorgeſchichte unter denen ſie in der Heimat erdendhen und die ihr

dort dauernd wie Schlacken des Werdeprozeſſes anhaften ſie
belaſten So war es einſt bei den Staaten welche die
Kreuzfahrer in dem heiligen Land ine in denen
das Lehns und Ritterweſen ſowie die kirchliche Hierarchie
zur freieſten Entfaltung gebracht wurden freilich nicht zu
ihrem Vorteil Jn viel höherem Grade zeigt ſolche Her
gänge Amerika und zwar in Nord und Süd allen dort
entſtehenden ſtaatlichen Gebilden blieb die Art ihrer Schöpfer
eigen und dadurch erklärt ſich die ganz verſchiedenartige
Entwicklung welche die beiden Hälften des Erdteils nahmen
Die Spanier im Süden brachten mit ihre Verachtung der
Arbeit ihre Sucht reich zu werden auf Koſten anderer ihren
anmaßenden Stolz und vor allem ihre ſtarre religiöſe Ein
ſeitigkeit ihre kirchliche Unduldſamkeit Daher kamen die
von ihnen begründeten Kolonien zu keiner freien Blüte

Anders ſtanden die Dinge im Norden Die erſten An
ſiedler der engliſchen Kolonien kamen faſt ausſchließlich aus
England ſie waren Germanen und Proteſtanten Ein
großer Teil verließ das Mutterland um jenſeits des Meeres
dem Zwange in politiſcher und kirchlicher Hinſicht zu ent
gehen Sie brachten mit den in England von früh an
ausgebildeten Grundſatz der Selbſtverwaltung der Ge
meindefreiheit und er eignete ſich dazu neue Gemeinden
auf Urboden zu gründen jeder Koloniſt der weiter in die
Wildnis hinauszog nahm gleich die Gemeindeverfaſſung
mit hinaus es entſtanden von Anfang an politiſche Gemein
weſen die fich auf ſich ſelber verließen Jn der Heimat
ließen ſie zurſick den hemmenden Unterſchied der Stände
die zwingende kirchliche Verfaſſung die ſtenernerhebende und
geſeßgebende Gewalt der Krone Sie nahmen den Kern der
engliſchen Verfaſſung mit ohne ſeine harte Schale So
waren die neu werdenden Gemeinweſen von vornherein
demokratiſch und hier auf amerikaniſchem Boden entſtanden
zuerſt das allgemeine Stimmrecht und in Rhode Jsland die
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kanzler habe gewinnen zu wollen Harden bleibt bei dieſer
Behauptung und beruft ſich auf Briefe Holſteins an die

Schwiegertochter des Fürſten Bismarck Beide hätten es
ihm übrigens in Berlin und Hannover ſelbſt erzählt u
dem Kapitel der angeblichen geheimen Verbindung Holſteinsmit Seiner Majeſtät führt Harden aus Die Abberuſung
Schloezers aus Rom Radowitzens aus Konſtantinopel

erders aus Petersburg und des Prinzen Reuß aus Wien
ſei auf Grund der von Holſtein eingeforderten Berichte er
folgt Daß dieſe Berichte geliefert würden und ins Gewicht
fielen habe ihm nicht jemand erzählt der Herrn v Holſtein
ein Bein ſtellen wollte Darüber wurde wie über nicht mehr
Diskutabeles von Bismarcks Bucher Schloezer geſprochen

Zum Schluß ſtellt Harden die Theſe von einem Konſlikt
BülowHolſtein auf in der Marokkofrage Darüber
ſchreibt er

Erfuhr Sie hätten den Kaiſer für eine Politik gewonnen
die ich auch für die unter den gegebenen Umſtänden ratſamſte
hielt Frankreich ſollte zu der Option gezwungen werden ob
es unſer Freund ſein oder die Koſten eines britiſchedeutſchen
Krieges bezahlen wolle Darum nicht nachgeben ſondern
Zähne zeigen Von wem ich s erfuhr Von fünf ſechs Seiten
zugleich Die Herren mit denen Sie arbeiten waren recht ge
ſprächig geworden Behandelten den Konflikt BülowHoſſtein
wie eine notoriſche Tatſache Der Kanzler will Frieden und
Ruhe daher ſein etwas unbedachtes Wort zu Bihourd Frank
reich brauche keine Demütigung zu fürchten Vavenir est à celuä
qui sait attendre Holſtein möchte die Dinge auf die Spitze
treiben und hat bis jetzt den Kaiſer für ſich Das ſchien
wahr Und Woche für Woche wurde wiederholt Holſtein
wütet Hat gefragt wozu wir die Armee eigentlich haben
Außer Mühlberg der ihm ergeben iſt wagt ſich niemand
mehr in ſein Zimmer Weil die Miſſion Roſens ihm nicht
paßte hat er die Marokko Akten ſo lange unter Verſchluß ge
halten daß der Miſſionar ſie erſt auf der Eiſenbahn zu
Geſicht bekam Um Holſtein zu ärgern holt Bülow jetzt
Radowitz aus dem Sünderwinkel in die Sonne Die jüngeren
Leute wiſſen nicht mehr wer Koch wer Kellner iſt Hammann
ringt die Hände und Richthofen ſtöhnt Er ſtöhnt wirktlich Sagte
noch bei einem der letzten Diners die er convive infatigable
mitmachte Jhr zäher Widerſtand erſchwere ihm das Leben bis
zur Unerträglichkeit Nach ſeiner Erkrankung ſeinem Tode
heißt es Holſte ins Schuld Ebenſo nach dem Zuſammen
bruch des Kanzlers Die Stammgäſte des Preßburegaus
bringen die Kunde hinaus Der Fürſt hat ſich bei dem Ver
ſuche aufgerieben Holſteins Einwirkung auf den Kaiſer zu
henmnen Faſt mit denſelben Worten ſagte es zwei Jnter
viewern un v Kardorff dex doch kein raſcher Jüngling iſt
und vom Kanzler intimer Zwiegeſpräche gewürdigt wird

Summa Summarum ſo argumentiert Harden iſt Holſteins
Rücktritt des Reichskanzlers Werk Hier ſind wir offenbar

r

mitten in der zeitgenöſſiſchen Legendenbildung angelangt
Gewiß wird Herr v Holſtein Gelegenheit nehmen dieſen
letzten Punkt ſeine Tätigkeit im Marokkokonflikt noch auf
zuklären Was Harden damit beabſichtigt die Bedeutun
Herrn v Holſteins der drei Lüſtren hindurch der Politi
des Reiches die Richtung gegeben haben ſoll ſo über alles
Maß aufzubauſchen iſt zunächſt unerfindlich Man kann in
ſeinen Ausführungen bei ſeinem puren Haften am Perſönlichen kein bernunſtiges Motiv erkennen Oder will er gar

Herrn v Holſtein zu einer Art Delcaſſs ſtempeln der
nachdem Frankreich dieſen Staatsmann geopfert gewiſſer
maßen als Gegenleiſtung dafür entlaſſen werden ſollte Seine
übertriebene und konfusgroteske Darſtellung der Situationen
und Perſonen hat bei der Schilderung des Bülow Holſtein

für beide Teile ſo nützliche und ſegensreiche Trennung von
Staat und Kirche

Die Anſiedler hatten die Kraft welche den Germanen die
eigenſte iſt den Jndividualismus d h das freie Recht der
Perſon und die Selbſtverantwortung dieſelbe Kraft die das
deutſche Bürgertum im Mittelalter zu ſeiner hohen Blüte
brachte Aber auch der Nachteil den der Jndividualismus
hat und durch den ſich die Deutſchen auf der anderen Seite ſo
ſchwere Schickſale bereiteten ſtellte ſich bei ihnen ein die
Neigung zur Kleinſtaaterei Dieſe Kolonien ſchufen keine
gemeinſamen Einrichtungen und England ſelbſt wollte ſie
nicht um ſeine Obermacht zu erhalten

Der Verfaſſer ſchildert trefflich in gedrängter Ueberſicht
wie ſich die dreizehn Neuenglandſtaaten enkwickelten Da
er zugleich den ſchönen Zweck verfolgt beiden Völkern zu
zeigen wie eng ihre Geſchichte verflochten iſt ſo wendet er
ſeine Aufmerkſamkeit der deutſchen Einwanderung zu die
ſchon zu Anfang des achtzehnten Jahrhunderts von ber
Pfalz her in beträchtlicher Stärke eintraf

Das Beſtreben Englands die Kolonien für ſeinen Handel
auszubeuten ſie in wirtſchaftlicher Abhängigkeit zu dalten
führte endlich zum Bruch Er war nur möglich dadurch
daß Frankreich 1763 Kanada an England abgetreten hatte
und die Reuenglandſtaaten nicht mehr die von Frankreich
beabſichtigte Abſchließung im Weſten das Miſſiſſippi Tal
hinauf zu fürchten hatten Es war ein Krieg mit tapferer
Entſchloſſenheit begonnen aber unendlich ſchwer eben durch
den ſchwachen Zuſammenhang der Kolonialländer die un
bedingte L e ließ viel zu wünſchen übrig und die ge
ſchulten Truppen der Engländer waren nicht leicht zu
bekämpfen Alle vie Wandlungen der Kriegslage zugleich
mit militäriſchem Urteil über Zuſtände und vor allem über
die ſtrategiſchen Lagen gehen vor den Augen des Leſers
vorbet und darüber erhebt ſich liebevoll und plaſtiſch heraus

earbeitet die edle und reine Geſtalt eines George
zaſhington bem an Lauterkeit der Geſinnung nur wenig

andere welthiſtoriſche Figuren zur Seite zu ſetzen ſind
Wieder treten aus dem bunten Bilde die Deutſchen heraus
einmal die von dem deutſchen Reiche gelieferten Mietlinge
die aber auch bereit waren nach Feſtlandsart drüben Beute
zu machen dann die hauptſächlich durch Frankreich heran



eringen abſurden Bei
eſchichtsſchreiber werden

einen allzu gen

Konflikts denn doch einen nicht
geſchmack Wir fürchten ſpätere
von den Hardenſchen Aufnotierungen
Gebrauch machen können

Deutſches Keich
Gof und Perſonalnachrichten

Der Reichskanzler Fürſt Bülow wird in der erſten
er des September einige Zeit das Schloß in Homburg v d H
bewohnen
9 d Die Fürſtin zu Dohna Schlobitten iſt geſtern ge

orben
Die Großherzogin Mutter Anaſtaſia von Mecklen

burg Schwerin iſt geſtern früh in Berlin eingetroffen und
im Hotel Briſtol abgeſtiegen

Das Kaiſerpaar in Wilhelmshöhe
Geſtern morgen unternahmen beide Majeſtäten einen Ausritt

Der Kaiſer hörte den Vortrag des Chefs des Militärkabinetts
und gewährte dem Maler Alfred Schwarz eine Sitzung

Ans Anlaß des Geburtstages des Kalfers Franz Joſef
waren zur Frühſtückstafel der Botſchafter v Szögyeny und die
Herren der öſterreichiſchungariſchen Botſchaft ſowie andere
Gäſte geladen Der Kaiſer ſaß gegenüber der Kaiſerin rechts
vom Kaiſer folgten zunächſt der Botſchafter v e der
Chef des Zivilkabinetts Wirkl Geh Rat v Lucaännus Botſchafts
ſekretär Graf zu Trautmannsdorf Weinsberg Staatsſekretär
von Tſchirſchky links vom Kaiſer Major Ritter Klepſch Kloth
von Roden Oberhofmarſchall Graf Eulenburg Botſchafts
ſekretär Graf Hoyos Graf Hülſen Häſeler rechts von der
Kaiſerin folgten zunächſt Reichskanzler Fürſt v Bülow Hof
ſtaatsdame Gräfin Keller Botſchafter v Radowitz Ober
präſident v Windheim links von der Kaiſerin Miniſter
v Studt Hofdame Gräfin Rantzau General der Infanterie
Linde und Generaladjutant v Scholl

Jm Laufe der Tafel erhob ſich der Kaiſer und trank auf das
Wohl ſeines treuen J und Verbündeten des Kaiſers
Franz Joſef ie Kapelle des 83 JnfanterieRegiments
welche die Tafelmuſik ausführte ſpielte die öſterreichiſche
Hymne,

Der Fall Podbielski
Die Nordd Allg Ztg hört Der Reichskanzler hatte

bereits von Norderney aus den Landwirtſchafts miniſter
zu einer Aeußerung über die in der letzten Zeit vielfach erörterte
Beteiligung des Miniſters an den Geſchäften der Firma
Tippelskirch aufgefordert Hierauf iſt von Podbielski
eine eingehende Antwort erfolgt in der der Miniſter am Schluſſe
bat ſeinen Wunſch nach Entlaſſung aus dem Staatsdienſte
an Allerhöchſter Stelle zu unterbreiten

Der Bierkrieg
Trotz des Boykotts und des Sinkens des Abſatzes um zwei

Drittel haben die Ringbrauereien im Chemnitz beſchloſſen an
den erhöhten Bierpreiſen feſtzuhalten

Genoſſenſchaftsweſen
Der in Oldenburg unter dem Protektorat des Großherzogs

Friedrich Auguſt tagende 22 Deutſche landwirtſchaftliche
Genoſſenſchaftstag hatte an den Kaiſer ein Begrüßungs
telegramm gerichtet worauf nachſtehende an den Protektor des
Vereins gerichtete Antwort des Monarchen einlief Jch habe
mich über das freundliche Gedenken des unter Eurer Königlichen
Hoheit Protektorat dort zuſammengetretenen Deutſchen land
wirtſchaftlichen Genoſſenſchaftstages ſehr gefreut und bitte Eure
Königliche Hoheit meinen wärmſten Dank ſelbſt entgegen
zunehmen und den Vertretern der Deutſchen land wirtſchaftlichen
Genoſſenſchaften gütigſt zu übermitteln Meine herzlichſten
Wünſche begleiten die Beratungen des Genoſſenſchafistages
Wilhelm I

Militär und Zivilbeamte
Die Gemeindebeamten Preußens planen die Er

richtung eines zweiten Erholungsheims in Bad Sachſa am
Har z Der Zentralverband wird in Kürze in Kreuznach feinen
Kongreß abhalten der darüber entſcheidet

Heer und Flotte
Der bayeriſche Generalleutnant Murmann Kommandeur

der Fußartillerie Brigade iſt penſioniert worden Zum Kom
mandeur der Fußartillerie Brigade wurde der bisherige
Kommandeur des 2 Fußartillerie Regiments Oberſt Löll er
nannt Dem Oberſten Freiherrn v Gelbſattel militäriſchen

Ah
gezogenen Helden ein Kalb vor allem ein Steuben die
deutſchen von den Franzoſen für den Freiheitskampf ge
worbenen Truppen endlich auch die Abkömmlinge von
deutſchen Einwanderern Obgleich ſo Deutſche gegen Deutſche
fochten ſo empfanden ſie doch das Gefühl der gleichen
Abſtammung und auch von jenen Sendlingen der
deutſchen Fürſten iſt ſo mancher der dort gebliebenen ein
braver Bürger des neuen Heimatlandes geworden

Schließlich mußte England 1783 Frieden ſchließen und die
reiheit der Staaten anerkennen Doch nun kam die noch

chwierigere Arbeit ihnen eine brauchbare Verfaſſung zu
geben welche den weiteren Beſtand ſicherte Partikularismus
ungefügiger Demokratismus Mangel an Opferwilligkeit
waren zu bekämpfen ehe die Verfaſſung 1788 ihren Ab
ſchluß fand Das ſind ganz beſonders anziehende Abſchnitte
denn mit geiſtreicher Unbefangenheit zieht hier der Verfaſſer
lehrreiche Parallelen mit den deutſchen Verhältniſſen wie ſie
bis zur Gründung unſeres Deutſchen Reiches überwunden
werden mußten

Ein ſchneller Ueberblick betrachtet dann den Fortſchritt
Nordamerikas zum Weltreich Auch hier iſt die deutſche
Zutat gewürdigt wie ein allmähliches Hereintröpfeln deutſchen
Blutes in die amerikaniſche Eigenart ein außerordentlich
wichtiger politiſcher und ſozialer Charakter war und iſt

Albert Pfiſter hat ſich vielfachen Dank von deutſcher und
amerikaniſcher Seite verdient und von letzterer auch volle
Anerkennung gefunden Die Deutſchen können ihn am
beſten abſtatlen wenn ſie das Buch leſen Nicht allzu groß
iſt die Zahl ſolcher Werke in Deutſchland die wuchtigen
Inhalt in leichter Form bieten darin ſind uns Franzoſen
und Engländer weit voraus doch nur deswegen weil ſie
ein dankbares Publikum haben

Den Gedanken der freien Freundſchaft der beiden Völkerdie ſo viel Gemeinſames haben vertritt der Verfaſſer au
in einem Aufſatze Aus Amerika der in dem letzten Hefte
der Deutſchen Rundſchau erſchienen namentlich ameri
kaniſche Univerſitäten und Kriegsſchulen ſchildert Ein dort
gemachter Vorſchlag ſcheint uns ſehr be enswert ſtatt
des in ſeinen Wirkungen zweifelhaften Profeſſorenaustauſches
dafür zu ſorgen daß deutſche Studenten in beträchtlicher

h einen Teil ihrer Studienzeit guf amerikaniſchen
Univerſitäten zubringen können
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Bevollmächtigten in Berlin wurden Rang und Gebührniſſe eines
Brigadekommandeurs verliehen Leutnant v Nagel zu Aich
berg wurde zum Auswärtigen Amt in Berlin kommandiert
Geh Kanzleiſekretär Goller in Berlin wurde zum Geh
eppedierenden Sekretär beim Militärbevollmächtigten in Berlin
ernannt

Kaiſerliche Marine Condor hat am 10 Auguſt Herberts
höhe verlaſſen und iſt nach Palau Jap in See gegangen
Flußkbt Tſingtau iſt am 16 Auguſt in Sainan angekommen
und iſt am 17 Auguſt nach Wampu weiter gegangen Loreley
iſt am 16 Auguſt von Galatz nach Sinope in See gegangen
Buſſard hat am 17 Auguſt Mombaſſa verlaſſen und iſt nach

Pangani weiter gegangen

Ausland
Frankreich und Jtnalien

Der italieniſche Geſchwaderchef Herzog von Genua wird dem
franzöſiſchen Präſidenten Fallieres am 15 September in
Marſeille ein Handſchreiben Viktor Emanuels überreichen

Ueber das letzte Attentat gegen König Alfons
melden Londoner Blätter daß König Alfons von Spauien bei
ſeinem Beſuch des Volontär Biwaks in New Foreſt in einer
gelegentlichen Unterhaltung erzählt habe daß die vollen Tatſachen
des am Hochzeitstage in Madrid auf ihn gemachten Attentats
nicht bekannt geworden wären Er ſei ſelbſt von einem
n der Bombe an der Bruſt getroffen worden
und habe eine Wunde erhalten deren Spuren er mit ſich ins
Grab nehmen dürfte Er habe das Bukett fallen ſehen doch
geglaubt es ſei nur ein Hochzeitsgeſchenk Als er ſich von der
Erſchütterung erholte habe er 16 Leute tot am Boden und das
Kleid der Königin mit Blut beſpritzt geſehen Die Unterhaltung
ſoll von einem Mitglied des Poſtamtes in Peterborough wieder
gegeben worden ſein und bedarf jedenfalls der Beſtätigung

Die ruſſiſchen Wirren
Der Miniſterrat beſchäftigte ſich am Freitag eingehend mit

der Frage was mit Polen geſchehen ſolle Vorgeſchlagen
wurde die Entſendung von Truppen zu Strafexpeditionen
Jedoch wurde dieſer Vorſchlag verworfen da die Expeditionen
nur für das flaäche Land wie in den Oſtſeeprovinzen Erfolg
hätten ſich aber z B in Moskau nicht bewährt hätten weil
viele Unſchuldige darunter zu leiden hätten Die Einführung
einer Diktatur für Polen iſt nicht angeregt worden

Das Kriegsgericht verurteilte 17 Matroſen vom Pamjat
Azowa und einen Agitator zum Tode Das Urteil an
allen 18 iſt geſtern früh vollſtreckt worden

Das Kriegsgericht in Reval verurtellte in dem Prozeß gegen
die Meuterer des Pamjat Azowa abgeſehen von den 18
zum Tode Verurteilten 12 Matroſen zu Zwangsarbeit von ſechs
bis zu zehn Jahren 13 zu Verfſetzung in eine Strafabteilung
mit zeitweillger Haft und 15 zu Disziplinarſtrafen 34 An
geklagte wurden freigeſprochen 83 Zivilperſonen wurden dem
Zivilgericht übergeben

Ein Attentat gegen Root
Ein Telegramm der Franukf Ztg aus New York meldet daß

ſtreikende Arbeiter in Buenos Aires nach dem Staatsſekretär
Root mit Steinen geworfen und den Ackerbauminiſter Torine
verletzt haben

Gerichtsverhandkungen
Die bayeriſche Spieleraffäre vor Gericht

II

Rachdr verb Eg Landau Pfalz 17 Aug
Ueber ſeine Beziehungen zu Herzog Ludwig äußerte der

Angeklagte Jm Februar d J war Herzog Ludwig auf
meinem Zimmer und wir ſprachen über meine Vermögens
verhältniſſe und ich ſetzte ihm meine ſchlechte Lage auseinander
und bat ihn um Bürgſchaftsleiſtung um die Unterſchreibung eines
Bürgſchaftsſcheines Verhandlungsf Weshalb wandten Sie
ſich nicht nochmals an Jhren Onkel Angekl Weil ich glaubte
ihn nach der erſten Hilfe die er mir geleiſtet etwas in Ruhe
laſſen zu müſſen Verhandlungsf Wenn das wahr iſt ſo
haben Sie Sr Könial Hoheit doch falſche Angaben gemacht
wenn Sie ihm ſagten Sie würden baldigſt mit der Rückzahlung
der Summen beginnen weil der Onkel Jhnen aushelfe
Angekl, Jch muß auch bemerken daß ich die Abſicht hatte mich
gleich zu verheiraten Verhandlungsf Hat ſich nun Se Königl
Hoheit auf dieſe Angabe allein hin ſofort bereit erklärt Jhnen
Bürgſchaft zu leiſten Angekl Se Königl Hoheit ſagte es
wäre ihm lieber wenn ich einen anderen fände aber er würde
einem Kameraden im Notfalle ſicher helfen Jch
nahm daher an er wollte mir auf alle Fälle helfen Ver
handlungsf Se Königl Hoheit hat aber in der Vorunterſuchung
erklärt Sie hätten ihm geſagt Sie rechneten beſtimmt darauf
daß der Onkel alsbald mit der Rückzahlung beginnen würde
Angekl Das iſt ein Jrrtum Sr Königl Hoheit Ver
handlungsf Sie haben aber in der Unterſuchung ſelbſt zugegeben
daß Sie den Onkel und die reiche Heirat ins Treffen geführt
hätten Angekl Jch glaube ich habe die Hilfe des Onkels
nur in Ausſicht geſtellt Verhandlungsf Als Sie nun

Se Königl Hoheit um ſeine Hilfe baten was hat er da geſagt
Angekl Er wolle eine Bürgſchaft unterſchreiben einen
Wechſel aber nicht weil er bei ſeiner Stellung fürchten
müßte in unangenehme Geſchichten verwickelt zu werden
Verhandlungsf Hat Se Königl Hoheit auch nicht gefragt was
werden würde wenn Jhr Onkel nicht bezahlte Angekl Ja
ich habe ihm aber geſagt ich hoffe beſtimmt mit Hilfe des Onkels
und durch eine reiche Heixat meine ſchlechten Vermögensverhält
niſſe wieder regeln zu können da doch auch eine Verlängerung
immer möglich ſein würde Se Königl Hoheit ſchien die
Sache überhaupt ſehr leicht z nehmen Verhandlungsf
Wie meinen Sie das Angekl Ja er fürchtete eben nicht
daß er aus dieſer Bürgſchaft in Anſpruch genommen würde
Verhandlungsf Hatten Sie die reiche Heirat ſchon in
Ausſicht zu der Zeit als Sie ſich von Sr königl Hoheit die
Bürgſchaft geben ließen Angekl Ja Verhandlungsf
Weshalb iſt die Heirat nicht zuſtande gekommen Angekl
Weil das Vermögen der Dame nicht ſo groß war wie ich angenommen habe Es hieß immer es käme ein Vermögen von
mindeſtens 500,000 M in Frage Das ſtimmte aber nicht dazukam daß die Dame von den umlaufenden Wechſelgeſchichten

gehört hatte
Die Bürgſchaften

Der Verbandlungsführer geht dann die einzelnen Bürgſchaften
des Herzogs Ludwig Wilhelm durch und hebt hervor daß dieGeldgeber ſchließlich die Bürgſchaftsſcheine zurückwieſen und
Wechſel verlangten trotzdem der Herzog Ludwig Wilhelm er
klärt hatte er unterſchriebe grundſätzlich keine Wechſel und wolle
damit nichts zu tun haben Lt Mühe hat aber doch Wechſel
nen unter der falſchen Vedarrreh daß der Herzog Bürgchaft leiſten werde Darin ſieht die Anklage einen vetru
un bezug auf die Bürgſchaft ſelbſt b der Verhandlung

führer feſt daß ſie in Straßburg in worden
ſind und daß Mühe für einen Bürg chein über 40,000 M
nur 30,000 M erhalten hat Von dieſem Betrage hatte Lt
Mühe auch noch den Lis Vogel und Schmitt einen Teil
abzugeben ſo daß keine Rede davon ſein konnte daß er mit den
vom Herzog Ludwig Wilhelm gegebenen Bürgſchaftsſchelven
ſeine Verhältniſſe hätte vollſtändig regeln können Er ſuchte

wiederholt daß er die Ueberſicht über ſeine Verhältverloren hatte und immer auf die Hilfe iſe vonen e v fe ſeiner Verwandte
um nß der Vernehmung wird die falvor dem Ehrengericht erörtert Dort Geld ung

meiſter Götz aus Dieuze nähere Auskunft Danach war Niit
anuar d J im Regiment bekannt geworden daß L S im
eühe Schulden hatte und daß Wechſelklagen gegen idn Uraut

Bei der Verhandlung vor dem Ehrengericht deſſen Vorſi liefen
Rittmeiſter Götz war beſtritt Leutnant Mühe das dender
behauptete ſeine ſämtlichen Wechſel ſeien inzwiſchen begli en er
Angeklagter Jch meinte damit daß durch die Bür 7Sr könſgl Hodelt die Wechſeiveröflichtungen gedeckt würhe doft

Das Gerlcht beſchloß dann die Vernehmung der den
Herzogs Bei ſeinem Eintritt in den Zeugenraum erhoben en
Gerichtshof und Zuſchauer Herzog Ludwig Wilb ſich
der einen ſehr verſchüchterten Eindruck macht erklärt daßli
Zeugnis ablegen wolle Zur Perſon erklärt er daß t
in Tegexnfee geboren 22 Jahre alt Herzog in Bayern und ejüngſte Sohn Sr königl Hoheit des Herzogs Dr Karl The der
von Bayern des bekannten Angenacrztes ſef Gegenwärtte ſef
er Leutnant im 3 bayeriſchen Chevauleger Regiment Prei
bandlungsführer Königl Hoheit es handelt ſich darum d
Sie zweimal Bürgſchaft für den Angeklagten Lt Mühe geleiſt
haben ſollen und daß Lt Mühe Jhnen bei dieſer Gelegentet
unwahre Angaben über ſeine Vermögensverhältniſſe und e
Ausſichten Geld aufzunehmen gemacht haben ſoll Was köm
königl Hoheit dazu angeben Herzog Ludwig Wilher
Ende März d J kam Mühe zu mir und bat mich ihm Vürr
ſchaftsſcheine über 35,000 M zu unterſchreiben Jch weſger
mich anfangs und da gab er mir an daß die Sache für wig
vollſtändig gefahrlos ſei Jch würde niemals irgendwelch
Schwierigkeiten aus der Sacbe haben und jedenfalls für de
ahung nicht in Frage kommen Verhandlungsf Welche
lngaben über die Möglichkeit der Deckung machte Jhnen der

Angeklagte Herzog Ludwig Wilhelm Er nan
ſeinen Onkel und ſeinen Vater und deutete an daß er un
mittelbar vor der Verheiratung mit einer vermögenden Dam
ſtehe Verhandlungsf Eure königt Hoheit haben alſo nur
aus kameradſchaftlichen Gründen die Bürgſchaften für den
Lt Mühe geleiſtet Herzog Jch war unbedingt der
Meinung es wäre vollkommen ausgeſchloſſen daß man mie
jemals aus der Bürgſchaft in Anſpruch nehmen würde J
habe auch ausdrücklich geſagt daß ich mit Wechſeln nichts zu
tun haben wollte Weiterhin bekundet der Herzog noch daß er
auch mit den Geldgebern in Straßburg Stuttgart und
München in Verbindung getreten ſei und ſchließlich den Bürg
ſchaftsſchein von dem A Damm in München den er vor
der Klinik ſeines Vaters des Herzogs Dr Karl Theodor ge
troffen habe zurückerhalten habe Er habe geſagt daß ſein
Vater die Zurückziehung des Scheines wünſche

Anklagevertreter Ott Hat man Ew königl Hoheit nicht ge
droht Jhnen den Bürgſchaftsſchein überhaupt nicht zurüg
zugeben Herzog Ja Herr Rechtsanwalt Damm ſagte
juriſtiſch wäre ich im Unrecht Kriegsgerichtsrat Ott Nun
muß ich noch

eine peinliche Frage
an Ew königl Hoheit richten Es wird von der Gegenſeite be
hauptet daß die Bürgſchaft von 60,000 auf 70,000 M auf aus
drücklichen Wunſch Ew königl Hoheit erhöht worden iſt da Sie
ſelbſt auch Geld gebrauchten Verhandlungsf Ich
balte dieſe Frage nicht für ſachgemäß Es beſteht kein Zweffel
daß die Bürgſchaft auf 70,000 M lautete und die Erhöhung
für die übrigen 10,000 M kommt abſolut nicht in Betracht
Kriegsgerichtsrat Ott Dann noch eine Frage Haben Ey
königl Hoheit in näheren Beziehungen zu dem Angeklagten ge
ſtanden als in kameradſchaftlichen Verhandlungsf Ehe ich
dieſe Frage des Vertreters der Anklage zulaſſe bitte ich ſie
näher zu präziſieren Kriegsgerichtsrat Ott Jch greiſe
damit nur der Verteidigung vor welche behauptet daß ſo
freundſchaſtliche Beziehungen zwiſchen Sr königl Hoheit und
dem Lt Mühe beſtanden hätten daß Hoheit ausdrücklich erklärt
habe für jeden anderen würde ich nicht unterſchrieben haben
Verhandlungsf Jch habe Bedenken dieſe Frage zu ſtellen
Verteidiger Rechtsanw Hauck Jchi muß allerdings auch an
königl Hoheit die Frage richten ob Sie nicht ein gewiſſes
Jntereſſe an der Geldbeſchaffung durch die Bürg
ſchaft hatten weil ein Teil des Geldes an königl Hoheit ſelbſt
zu zahlen war Das Gericht lehnt alle dieſe
Fragen und ebenſo auch die von der Verteidigung geſtellten
Anträge auf Verleſung des Briefwechſels zwiſchen
Herzog Ludwig Wilhelm und Lt Mühe ab Damit
war die Vernehmung des Herzogs Ludwig Wilhelm beendet

Es folgt dann die eingehende Vernehmung des Leutnants
Vogel vom 8 boyeriſchen Chevauleger Regiment und des
Rechtsanwalts Damm München über das Zuſtandekommen
der Geldgeſchäfte Ans ihr geht hervor daß der vom Herzog
unterſchriebene Bürgſchaftsſchein durch die Leutnants Mühe und
Vogel weitergegeben worden iſt

Um 12 Uhr trat eine zweiſtündige Mittagspauſe ein
Schluß folgt

Provinzialnachrichten
Zeitz 18 Aug Jugendliche Lebensretter Un

glücksfälle Geſtern nachmittag verſuchte der ſiebenjährige
Knabe Otto oberhalb der eiſernen Brücke in der Nähe des
Vahnhofes die Elſter zu durchwaten verlor aber in der Mitte
des Fluſſes den feſten Boden unter den Füßen und wurde von
der Strömung ſtromabwärts getrieben Die beiden etwa zwölf
Jahre alten Knaben Otto Sebaſtian und Kurt Gerhardt ſahen
den auf dem Waſſer treibenden Knaben und ſprangen trotz der
großen Lebensgefahr in den Fluß Es gelang ihnen auch den
Ertrinkenden lebend ans Ufer zu bringen Eine größere Anzahl
Perſonen ſah von der Brücke aus dem Unfalle zu ohne das
Retiungswerk zu wagen Geſtern mittag verunglückte auf der
neuen Grube Phönix bei Mannsdorf der Arbeiter Burkhardt
aus Wultz dadurch daß ihm ein Träger auf dem Kopf fiel wo
durch er ſo verletzt wurde daß er nach wenigen Minuten ver
ſchied Faſt zu derſelben Zeit wollte ein anderer Arbeiter das
Tr überſchreiten wurde aber vom Zuge erfaßt und ſofort
getötetNanmburg 18 Aug Penſionovolis wird nicht mit
Unrecht unſere Stadt genannt in der ſo viele penſionierte Beamte
Wohnung ſuchen Jntereſſant iſt es nun in der neue nen
Monatsſchrift für deutſche Beamte in der unſere Stal

Penſionären angelegentlichſt als Wohnort empfohlen wird z
leſen daß hler monatlich gegen 30,000 M an Penſionen und
Renten ausgezahlt werden

Kloſtermausfeld 18 Aug Ein bedauerlicher Unfal
ereignete ſich Mittwoch Mittag Beim Abfahren eines Motor
wagens nach Eisleben wollte ein Wagenführer noch ſchnell an
ſpringen um zu ſeiner Dienſtſtelle zu gelangen er ruſchte aber
aus und wurde vom nachfolgenden Gepäckwagen zur Seite
ſchleudert Der Mann mußte ſofort in ſeine Wohnung gebrach
werden wo er verletzt darniederliegt

RNordhanſen 18 Aug Hohes Alter Vor einigen Tage
felerte die Witwe Marie Henze in voller Rüſtigkeit keit
Geſundheit im Kreiſe von 8 Kindern 18 Enkeln und 10 Urenke
ihren 90 Geburtstag

S Koburg 17 Aug Eigenartige Folgen batte der
Bierkrieg in Rudelsdorf bei Rodach Die Rudele do
wollten die erhöhten Bierpreiſe am Orte nicht zablen auf
gewohnten Abendſchoppen aber anch nicht verzichten Des
zogen abends alle Durſtigen nach dem benachbarten Roß w
wo man ſich zum alten Preiſe am Biere laben konnte Jle o den Herzog noch zu weiteren Bürgſchaften veranlaſſfen

von denen dieſer jeboch nichts wiſſen wollte Der Angeklagte
gerückter Sinnbe erſchien dann ein Pferdebeſitzer um die ihre

land
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age boykottierenden Männer wieder per WagenHerm Die allabendliche Leere und Oede ſeiner Lokalitäten
zube die Furcht daß ſeine früheren Gäſte ſich ganz im Nachbar
und anſiedeln würden veranlaßte den Rudelsdorfer Wirt
Füeblſch einzulenken Jetzt trinkt wieder alles Bier zum alten

n Et ſigen Selbſtmordr 18 Aug nen grauſigen Se more ein Beamter der H deburger Privatbank der
Wlührige Friedrich Leonhardt Er ſtürzte ſich aus dem Korri
z fenſter des zweiten Stockes im Hauſe Meyerſtraße 47 auf
dor Staße herab und zerſchmetterte ſich den Schädel in ſo

atearer Weiſe daß die Knochenſplitter weit umherflogen und
s ganze Gehirn aus der Schädelhöhle heraustrat Leonhardt

Dur verheiratet und Vater zweier Kinder Er litt ſeit längerer
3 it an einem ſchweren Nervenübel und war eben von einem
Srvomnnasurlaub in Kloſterlausnitz zurückgekehrt

c Leipzig 17 Aug Wie geringen Wert man denUtachten Schriftſachverſtändiger beimeſſen darf J
Zug wieder folgender Fall Der Gemeindevorſtand Merkel aus
Voresdorf wurde auf das Gutachten von drei Sachverſtändigen C
hin vom Schöffengericht zu 6 Wochen Gefängnis verurteilt
weil er den Kaufmann Montag in Vorsdorf durch einen
ganonymen Brief beleidigt haben ſollte Dem Gutachten eines
pierten Sachverſtändigen der die Täterſchaft Merkels beſtritt
war keine Bedeutung beigemeſſen worden Nach der Verurteilung
hat nun der wirkliche Vriefſchreiber den Mut und die Ehrlich
keit beſeſſen ſich zu melden und damit in evidenter Weiſe die
Unſchuld des Verurteilten klarzutun Das Berufungsverfahren
iſt bereits eingeleitet

Leipzig 18 Aug Leipziger Meſſe Die während der
pevorſtehenden Herbſtmeſſe in den Räumen der Leipziger
Produktenbörſe Börſengebäude Blücherplatz abzuhaltende Garn
hörſe findet am 7 September vormittags von 11 bis 1 Uhr ſtatt

4 Dresden 18 Aug Ein Arbeiter als Aktionär
Gelegentlich der Feier des 25 jährigen Jubiläums eines Werk
meiſters der Deutſchen Reformbettenfabrik von
Steiner u Sohn A G in Gunnersdorf beirankenberg überreichte der Leiter der Fabrik Direktor

teiner dem Jubilar eine Aktie des Unternehmens über 1000 M
und führte nach den Dresd Nachr in einer Anſprache vor der
geſamten Arbeiterſchaft dem Sinne nach aus daß die Erhebung
eines ſeiner Arbeiter unter die Aktionäre ihm Veranlaſſung biete
die Arbeiter auf eines hinzuweiſen Sobald die Aktien der
Fabrik eine gute Dividende lieferten heiße es in der ſozfal
demokratiſchen Preſſe daß die Arbeiter ansgeſogen und geſchunden
würden Damit ſpreche man der Wahrheit Hohn Früher habe er
als einzelner Jnhaber den Arbeitern weit geringern Lohn gezahlt
und trotzdem obwohl der Umſatz eine Million Mark überſtiegen
nichts erübrigt und Jahr um Jahr auf demſelben Flecke geſtanden
Erſt als ſich das von der Sozialdemokratie verhaßte Kapital
in die Dienſte der Fabrik geſtellt habe ſei es möglich geworden
das Geſchäft auf ſeine jetzige Höhe zu bringen die Löhne der
Arbeiter zu verbeſſern und einen aus ihrer Mitte zum erſten
Male unter die Zahl der Aktionäre aufzunehmen Das ſei die
ausſaugende Eigenſchaft des Kapitals

Weida 18 Aug Ein heftiges Gewitter mit ſtarkem
Hagelſchlag ging heute nachmittag in der dritten Stunde über
Weida und Umgebung nieder und richtete beſonders an den
Obſtbäumen enormen Schaden an Die Pflaumenernte iſt voll
ſtändig verloren Die Hagelkörner erreichten die Größe von

ſern Straßen und Dächer glichen einer Winter
landſchaft

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Zierbrunnen in Stendal Heute wird in Stendal ein

vom Bildhauer Juckoff in Schkopan geſchaffener Zierbrunnen
enthüllt Der Brunnen iſt polychrom behandelt Der Sockel
der Aufbau ſowie die Frauengeſtalt ſind in heraldiſchen Farben
gehalten die eine lebendige Wirkung hervorbringen und die
Schönheit des Monuments noch erhöhen

In der königl Akademie der Wiſſenſchaften zu Berlin las am
26 Juli in der Sitzung der philoſophiſch hiſtoriſchen Klaſſe Herr
Wilhelm Schulze über die Stellung des Poſſeſſivpronomens
in den germaniſchen und den romaniſchen Sprachen Jn der an
demſelben Tage abgehaltenen Sitzung der phyſikaliſch mathema
tiſchen Klaſſe las Herr Müller Breslau über die Fortſetzung
ſeiner photographiſchen Verſuche zur Beſtimmung der Gleit
flächen in ſeitlich durch Wände geſtützten Sandmaſſen Herr
Vogel machte im Anſchluß an eine frühere Arbeit Mitteilungen
über die Nebel um L Orionis Auf Grund eingehenderer Unter
ſuchungen der auf dem Potsdamer Aſtrophyſikaliſchen Obſer
vatorium mit einem Spiegelteleſkope von ſehr großem Oeffnungs
verhältnis angefertigten Anfnahmen hat ſich herausgeſtellt daß
die eigentümlichen Konfigurationen dieſer Nebel das Vorhanden
ſein nichtleuchtender kosmiſcher Wolken in hohem Grade wahr
ſcheinlich machen Herr van t Hoff überreichte eine mit Herrn
Behn gemachte Arbeit Die gegenſeitige Verwandlung der
Calciummonoborate Herr Frobenins machte eine Mit
teilung Ueber das Trägheitsgeſetz der quodratiſchen Formen
Herr Königsberger überſandte eine Mitteilung Ueber die
Grundlagen der Mechanik Herr Warburg legte eine Arbeit
von Profeſſor Dr Leo Grunmach vor Experimentelle Be
ſtimmung der Oberflächenſpannung von verflüſſigtem Sauerſtoff
und verflüſſigtem Stickſtoff

Eine wiſſenſchaftliche Preisaufgabe Die Bayeriſche Akademie
der Wiſſenſchaften hat für den von Chriſtaleis Zographos ge
ſtiſteten Preis zur Förderung der griechiſchen Sprache und
Literatur eine neue Aufgabe geſtellt Die Preisbewerber haben
das Thema Technik und Geſchichte des byzantiniſchen
Urkundenweſens zu bearbeiten Letzter Einlieferungs
termin iſt der 31 Dezember 1908 Die Arbeiten dürfen nur in
deutſcher lateiniſcher oder griechiſcher Sprache abgefaßt ſein
und die Einreichung hat in bekannter Weiſe unter einem Motto
zu geſchehen Der Preis beträgt 1500 M die Hälfte hiervon
gelangt ſofort nach Zuerteilung des Preiſes zur Zahlung
während der Reſt nach Vollendung des Druckes zahlbar iſt

Zum Salzburger Mozartfeſt Richard Strauß als Dirigent
es zweiten Feſtkonzerts erntete ſtürmiſchen Beifall Anton
rückners neunte Sinfonie machte tiefen Eindruck Das

Ehepaar Petſchnikow ſpielte Mozarts Sinfonie für Violine
und Viola glänzend

p Hochſchulnachrtchten Der Privatdozent der Theologie Prof
Scheel in Kiel hat den Ruf als Extraordinarius nach

a H
T

oll angenommenz desgl Profeſſor D Titius in KielGött ngen als Nachfolger von Katten
em Privatdozenten der mediziniſchen Fakultät an der

Univerſität Freiburg
Ditel a o Profeſſor verliehen

ch Bühnenchronik Ueber eine Aufführung von Karl Gold
marks Oper Das Heimchen am Herd im Berliner
Neuen kal Operntheater leſen wir in der Poſt Das Liebes
a vertraten Fräulein geex und Herr Siewert mit
nnigem Empfinden Jm Berliner Kleinen Theater wurden
Mimenſiege eine Kaffeehausſzene von Georges

line deutſch von S Trebitſch Diplomatie in der Ebe
Burleske von R de Flers und G A de Caillavet deutſch
von Gertrud Leon und Das Trottoir roulant tragiſche
Poſſe von Georges Courteline deutſch von Siegr Trebitſch
mit Erfolg gegeben Sechzehn weſtfäliſche Stadtgemeinden be
ſchloſſen die Gründung eines weſtfäliſchen Städtebund

bheaters Kammerſänger Heſch von der Wiener Hofoper
iſt auf ſieben Jahre weiter für dieſe Bühne verpflichtet worden

M v Webers Oper Die drei Pintos wurde vom
Stadttheater in Zürich zur Anffübrung angenommen Es
wäre zu wünſchen daß dieſe herrliche Oper öfters auf dem
Spielplane unſerer Bühnen erſcheint damit die ege komiſche
Oper Webers und zugleich ſein Lieblingswerk endlich die ver
diente Würdigung findet

r Kleine Mitteilungen Der Berliner zweite Bürgermeiſter
Dr Reicke iſt an Stelle des Stadtrats Tourbié in die
Direktion des Märkiſchen Muſenms berufen worden und hat
den bisher vom Stadtrat Geheimrat Friedel geführten Vorſitz
übernommen Der Maler Profeſſor Kühl iſt vom Rat der
Stadt Dresden zum Mitglied des ſtädtiſchen Kunſtausſchuſſes
gewählt worden der Vorort Radebeul errichtet auf der Lößnitz
Höhe eine Bismarckſäule nach dem Entwurf des Profeſſors
Kreis Der Bildhauer Max Landsberg Mitglied des
Vereins Berliner Künſtler iſt am 16 Auguſt nach langem Leiden
geſtorben Der Poſten des Leiters der wiſſenſchaftlichen
Anſtalt des Fürſten Ferdinand in Sofia den der verſtorbene
Hofrat Dr Leverkühn bekleidet hat wird nicht mehr als
eigenes Amt beſetzt werden

a wo
Germiſchtes

Die Erdbebenkataſtrophe in Valparaiſo
Nach einer Depeſche des New York Herald aus Valparaiſo

vom Freitag hat das Erdbeben Donnerstag abend 8 Uhr die
Stadt heimgeſucht ohne daß irgend welche Anzeichen vorauf
gegangen waren Hunderten von Menſchen hat es augen
blicklichen Tod gebracht ſowie viele Hunderte unter
den Trümmern begraben von denen viele den Tod in den
Flammen geſunden haben Sofort nach dem erſten Stoß brach
Feuer aus und jeder öffentliche Verkehr hatte aufgehört Die
Panik und der allgemeine Schrecken der hierauf folgte waren un
beſchreiblich und die dem Tod entronnenen Perſonen gebärdeten
ſich wie wahnſinnig vor Angſt und konnten den Verunglückten
wenig helfen Das Geſchäftsviertel der Stadt iſt faſt
ganz vom Feuer zerſtört worden Der Brand wütet
fort und dichte Rauchwolken erfüllen die Straßen wo Maſſen
Obdachloſer umherirren das furchtbare Unheil anſtarrend
Aus Santiago de Chile ſind keine Nachrichten eingetroffen
Man fürchtet daß die Stadt dasſelbe ſchlimme Schickſal
gehabt hat wie Valparaiſo Züge ſind ſeit dem erſten Stoß
weder in der Stadt gekommen noch abgegangen Es haben zwei
deutlich voneinander unterſchiedene furchtbare Stöße ſtatt
gefunden deren zweiter faſt unmittelbar auf den erſten folgte
und das Werk der Zerſtörung vollendete Die ganze Stadt
ſchien plötzlich vorwärts und rückwärts zu ſchwanken
Dann folgte ein plötzlicher Rück von ſo ungeheurer Gewalt
daß ganze Reihen von Häuſern in wenigen Sekunden zuſammen
ſtürzten Unmittelbar darauf brach im Geſchäftsviertel Feuer
aus und noch in der Nacht zum Freitag gaben Flammen im
Bellaviſta Viertel davon Kunde daß auch dieſer Stadtteil dem
Untergang geweiht war Jn der Umgebung der Stadt ereigneten
ſich viele Erdrutſche

Die Zahl der bei dem Erdbeben in Chile Getöteten wird auf
über 1000 geſchätzt

Die zurzeit im Hafen von Valparaiſo liegenden Dampfer der
Kosmoslinie und der Packetfahrt drei an der Zahl
ſind unbeſchädigt geblieben Laeißſche Segler waren bei der
Kataſtrophe nicht im Hafen

Nach einem Telegramm der Sun aus Lima ſind viele Familien
aus Valparaiſo geflüchtet Die Schiffe im Hafen und die Hafen
anlagen ſelbſt haben keinen Schaden gelitten Die Straßen die
am meiſten gelitten haben ſind Calle de Blanco Calle de Condell
Calle de Esmeralda und die Avenida de Las Delicias in der die
beſten Wohnhäuſer ſtanden

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die Republik Chile iſt
von einem ſchweren Erdbeben heimgeſucht worden über deſſen
Umfang und Wirkung genauere Nachrichten noch nicht vorliegen
das aber allem Anſcheine nach einen großen Verluſt von Men
ſchenleben und die Vernichtung ganzer Stadtteile zur Folge ge
habt hat Dieſe Kunde wird auch in Deutſchland wärmſte Teil
nahme erwecken Neben dem allgemein menſchlichen Mitgefühl
mit den Opfern der Kataſtrophe regt ſich das lebhafte Bedauern
über die Zerſtörung der Ergebniſſe langjähriger Betätigung von
Fleiß und Tüchtigkeit durch die die chileniſche Republik mit der
Deutſchland rege Verkehrs und Handelsbeziehungen unterhält
auf der Bahn zu Wohlfahrt und Fortſchritt geführt worden iſt

Wie von berufener Seite mitgeteilt wird hat die Direktion
der elektriſchen Straßenbahn in Valparaiſo deren Aktien
zum größten Teil ſich im Beſitze der Deutſchen Ueberſeeiſchen
Elektrizitätsgeſellſchaft befinden ein Telegramm aus Valparaiſo
erhalten dem zufolge die Waſſerkraftanlagen die elektriſchen und
maſchinellen Anlagen die Straßenbahnlinken Wagen und
Wagenhallen unbeſchädigt geblieben ſind nur die Werkſtätten
und die Gebäude der Reſerveſtationen die Akkumulatoren
batterien die Bogenlampen für die Straßenbeleuchtung und der
elektriſche Draht haben mehr oder weniger ſtark gelitten Alle
Beamten ſind unverletzt

Lotterieſchwindler Der aus Lübeck gebürtige Lotteriekollekteur

als Ordinarius nach
buſch D

Guſtav Heinrich Fiſcher iſt in Altona verhaftet worden Fiſcher
hatte über 100,000 Proſpekte der Königsberger Geldlotterie zurRübingen als Nachfolger des nach Berlin gerufenen Profeſſor Freilegung des königlichen Schloſſes in Königsberg in die Welt

Adolf Windaus wurde der V

Courte J

geſchickt mit der Aufforderung 3 Mark 30 i
einzuſenden und hat auf dieſe Weiſe zirka 30,000 Mark verein
nahmt Loſe zur Lieferung hatte aber Fiſcher nicht Nach ſeiner

erhaftung ſind über 500 Briefe und Poſtanweiſungen aus
Deutſchland und OeſterreichUngarn eingelaufen Die Zahl der
Geſchädigten beläuft ſich auf mehrere Taufend Fiſcher der in
Altona ein und in Hamburg zwei Kontore gemietet hatte
benutzte für ſeine Manipulationen ein Poſtfach er will früher
in Kopenhagen ein Votteriegeſchäft betrieben haben

Abgeſtürzt Oberlehrer Oberbeck aus Aachen iſt wie aus
nnsbruck gemeldet wird von der Weißen Spitze im Kaunſertal

abgeſtürzt und ums Leben gekommen Oberbeck hatte die Tour
ohne Führer unternommen

Selbſtmord Laut Meldung des Berl Lok Anz aus Paris
rn ſich in einem dortigen Hotel eine etwa 30jährige Frau

die als Berta Baronin v Eichſtedt verwitwete Klöſel ge
meldet war Sie hatte gelegentlich erklärt daß ſie von ihrem
in London anſäſſigen Manne in Paris mittellos zurückgelaſſen
worden ſei

a mit Schmugglern Jn Valſolda iſt es zu einem Zu
ſammenſtoße zwiſchen einem Schmuggler und einem Grenzwachkt
meiſter der italieniſchen Zollbeamten gekommen Dieſer ſtürzte
während des Handgemenges in einen Abgrund und erlitt einen
Beinbruch

Feuersbrünfte Jn elf Wirtſchaften in Waldheim bei Wronkein der Nähe en Woſel ſind neun Wohnhäuſer und achtzehn

Wirtſchaftsgebäude niedergebrannt Viel Vieh beſonders
Schweine ſämtliches Jnventar und die ganze Ernte wurden
vernichtet Die Beſitzer ſind nicht verſichert 25 Familien ſind
obdachlos und an den Bettelſtab gebracht Jn Sekenſtein
im Thurgau ſind vier Häuſer niedergebrannt Fünf Familien
ſind obdachlos geworden Die Feuersbrunſt iſt durch Kinder
die mit Zündhölzern ſpielten verurſacht worden

ehe Nachrichten und Telegramme

Verhaftung eines Meſſerhelden
Halle 19 Aug Ein Meſſerheld wurde geſtern abend

2/29 Uhr von der Polizei feſtgenommen nachdem er ſich
von Poliziſten und einer großen Menſchenmenge verfolgt aus
der Charlottenſtraße in das Haus Auguſtaſtraße Nr 7 geflüchtet
hatte Drei Poliziſten verfolgten ihn bis unters Dach Und
nahmen ihn dort feſt Nachdem dem Meſſerſtecher Hand
fchellen angelegt waren wurde er zur Polizeiwache gebracht
Soweit wir erfahren konnten hat der Verhaftete ein noch
junger Menſch einen Mann niedergeſtochen

zJ

Die ruſſiſchen Wirren
Ein Attentat

Warſchau 19 Aug Von einem beſonderen Berichterſtatter
Gegen den Generalgouverneur Skalon wurde geſtern nach
mittag ein Attentat verübt Als ſeine Equipage kurz nach
4 Uhr durch die Natolinskaſtraße fuhr wurden unter dieſe
drei Bomben geworfen Von denen eine verſagte General
Skalon wurde nicht verletzt Auf einem Hausbalkon wurde
eine vierte Bombe gefunden

Die Erdbebenkataſtrophe in Chile
Hamburg 19 Aug Nach den bisher bei hieſigen Firmen ein

getroffenen Kabelmeldungen ſcheinen die Verluſte Hamburgs
in Valparaiſo weniger bedeutend zu ſein Das Geſchäftshaus
von Gebr Vorwerk Co iſt unbeſchädigt geblieben Die An
geſtellten ſind wohlauf Ein gleiches gilt von Weber Steinle
deren Privathaus im europäiſchen Viertel allerdings vom Feuer
ergriffen worden iſt Cäſar Wehrhahn teilt mit Jquique ſei gänzlich verſchont geblieben Die Gebäude und das Perſonal in Vol
paraiſo ſeien unverſehrt H Fölſch Co beſtätigen dies durch
die Nachricht daß das Erdbeben ſich anſcheinend nur auf
Valparaiſo beſchränkt habe Carlos Brandt hat die Nachricht
erhalten die Gebäude der Firma feien etwas beſchädigt Der
Schaden europäiſcher Firmen die ſich größtenteils in den Hafen
ſtadtteilen befinden ſei nicht belangreich Die Verluſte der
Firma Daube Henckels Co ſeien nicht groß Die anfangs ver
breiteten Nachrichten würden für übertrieben gehalten

London 19 Auguſt Dem Reuterſchen Bureau wird aus
Santagio de Chile unterm 16 ds gemeldet daß dort ein
ſehr ſtarkes Erdbeben ſich ereignet und eine große Panik
hervorgerufen habe

New Hork 19 Aug Eine Meldung der Aſſockiated Preß aus
Li ma beſagt daß in Valparatſo zahlreiche Perſonen durch
den Einſturz von Gebänden getötet worden ſeien Herbei
gerufenes Militär erſchoß ſämtliche Leute die zu plündern
verſuchten Mehrere Ortſchaften in der Nähe von Valparaiſo
ſind zerſtört

Bernay 19 Aug Geſtern abend geriet hier ein Auto
mobil in dem ſich der 38jährige in Kairo geborene Prinz
Jbrahim Mohammed befand vor die Lokomotive eines
Eiſenbahnzuges der Strecke Paris Cherbourg Das Automobil
wurde vollſtändig zertrümmert Der Zuſtand des Prinzen
erſcheint hoffnungslos Der Chauffeur iſt bereits ſeinen Ver
letzungen erlegen

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil J Ernſt Böhme für Previnzialnachrichien
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil J V Alb
Teubner Druck und Perlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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